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1. Diözesane Gottesdienste in St. Paul vor den Mauern 
 
Sicherheitskontrollen  
Wie bereits schon erwähnt sind die Sicherheitsvorkehrungen in St. Paul vor den Mauern (sowie 
auch in allen anderen großen Kirchen Roms) deutlich verschärft. Das gilt auch für die diözesanen 
Gottesdienste am Montag und Donnerstag: jeder einzelne, der in den Gottesdienst möchte, wird 
durch eine Sicherheitsschleuse gehen müssen und das Gepäck durchleuchtet bekommen.  
Deshalb bitten wir euch:  
  
n  Nur so viel Gepäck wie unbedingt nötig!  

Bittet eure Minis, wirklich nur das mitzunehmen, was ihr unbedingt braucht: Wer keinen 
Rucksack dabei hat, kann schnell und einfach durch die Schleuse gehen!  
Auf keinen Fall im Gepäck dabei sein sollten: Taschenmesser, spitze Gegenstände, Glasflaschen, 
kurz: gefährliches Gepäck!  
  
n Blockweise Einlass nach Dekanaten 

Wir möchten den Einlass entzerren und so eure Wartezeiten verkürzen. Deshalb bitten wir euch, 
in den folgenden Zeitfenstern, nach Dekanaten aufgeteilt, nach St. Paul zu kommen:  
  
Montag, 30. Juli 2018 
17:30 Allgäu-Oberschwaben, Balingen, Biberach 
17:45 Böblingen, Calw, Ehingen-Ulm, Esslingen, Freudenstadt, Friedrichshafen 
18:00 Göppingen-Geislingen, Heidenheim, Heilbronn-Neckarsulm, Hohenlohe, 
Ludwigsburg/Mühlacker, Mergentheim, Ostalb 
18:15 Rems-Murr, Reutlingen-Zwiefalten, Rottenburg, Rottweil, Saulgau, Schwäbisch Hall, 
Stuttgart, Tuttlingen-Spaichingen 
  
Donnerstag, 02. August 2018 
11:30 Rems-Murr, Reutlingen-Zwiefalten, Rottenburg, Rottweil, Saulgau, Schwäbisch Hall, 
Stuttgart, Tuttlingen-Spaichingen 



11:45 Göppingen-Geislingen, Heidenheim, Heilbronn-Neckarsulm, Hohenlohe, 
Ludwigsburg/Mühlacker, Mergentheim, Ostalb 
12:00 Böblingen, Calw, Ehingen-Ulm, Esslingen, Freudenstadt, Friedrichshafen 
12:15 Allgäu-Oberschwaben, Balingen, Biberach 
  
Die Dekanate sind so verteilt, dass immer ungefähr 1500 Minis pro Viertelstunde eingelassen 
werden. Die Reihenfolge ist am Montag von A nach Z aufgeteilt, am Donnerstag von Z nach A, 
um eine Gerechtigkeit in den Wartezeiten herzustellen. 
Natürlich wissen wir, dass ihr nicht auf die Minute genau eure Ankunft planen könnt – dennoch 
bitten wir euch, diese Zeitfenster so gut wie möglich einzuhalten!   
  
n Einlass mit Pilgertuch, Pilgerausweis und Einlassbändchen 

Unbedingt notwendig ist, dass jeder Mini zu den Gottesdiensten den Pilgerausweis um den Hals 
trägt, das Pilgertuch dabei hat und ein Einlassbändchen in der korrekten Farbe (Montag: blau, 
Donnerstag: rot) trägt. Diese Einlassbändchen werden mit den Pilgerpaketen ausgeliefert. 
  
  
Helfer gesucht 
Wir brauchen viele, viele helfende Hände für die Gottesdienste in St. Paul vor den Mauern. 
Einige Anfragen gehen direkt an euch als Dekanatsverantwortliche, andere an eure 
Gruppenbegleiter oder an die Minis:   
  
n Übersetzung Italienisch-Deutsch 

Du selbst oder ein Gruppenbegleiter von euch spricht fließend Italienisch und kann problemlos 
(auch in Stresssituationen) übersetzen? Wir brauchen etwa 5 Menschen, die nur zum Übersetzen 
an Schlüsselstellen in St. Paul vor den Mauern stehen.  
  
n Ministrieren 

Am Donnerstag in der Eucharistiefeier wollen wir möglichst vielen Minis ermöglichen, zu 
ministrieren: Markus als Dekanatsobermini wird ministrieren und jetzt suchen wir noch einen 
Mini. Vielleicht ist in eurer Gruppe ja jemand der Lust dazu hat.  
 
n Weitere helfenden Hände gesucht 

Darüber hinaus braucht es viele Ordner in St. Paul vor den Mauern, Lotsen auf dem Weg von der 
Metro bis zu St. Paul und Kameraleute.  
  
n Kommunionhelfer  

Für die Eucharistiefeier am Donnerstag brauchen wir natürlich auch Kommunionhelfer: Hat 
jemand von euch direkt Interesse?  
  
Wenn ihr für eine dieser Aufgaben (oder auch für mehrere) jemanden gefunden habt, dann 
schreibt mir doch ins Jugendreferat: jugendreferat-es-ntbdkj.info und ich gebe die Daten dann 
an die Fachstelle weiter. 
  
  
 
  



2. Internationale Begegnung und Abendgebet mit Papst Franziskus 
 

Wie letztes Mal schon mitgeteilt steht die Zusage aus dem Vatikan: Papst Franziskus empfängt 
uns am Dienstag, 31. Juli zu einer Sonderaudienz und einem gemeinsamen Abendgebet auf dem 
Petersplatz.  
 
Der Ablauf des Nachmittages/Abends:  
15:30 Uhr Einlass auf dem Petersplatz 
16:30 Uhr  Start des Vorprogramms 
20:00 Uhr ca. Ende des Abendgebets 
 
Freilich möchte jeder möglichst in der ersten Reihe stehen. Trotzdem rate ich euch dringend 
davon ab, vor 14:30 Uhr an den Petersplatz zu kommen: man steht dort die ganze Zeit in der 
prallen Sonne!  
  
Auch auf dem Petersplatz gelten strenge Sicherheitsbestimmungen, was bedeutet:  
- nur so viel Gepäck, wie unbedingt nötig (auf keinen Fall: Taschenmesser, spitze 
Gegenstände, ...)  
- Einlasskontrolle: Pilgertuch  
  
 
Für Minis im Rollstuhl (+ eine Begleitperson) gibt es auf dem Petersplatz ebenfalls wieder einen 
abgesperrten Bereich. Am einfachsten spricht man hierzu die Schweizer Gardisten an, die helfen 
einem  dann weiter und zeigen den Platz.  
  
 
 
 
  

3. Weihbischof möchte eine Pilgergruppe begleiten – Euch vielleicht? 
 

Weihbischof Thomas Maria Renz würde am Dienstagmorgen gerne eine Pilgergruppe begleiten. 
Wenn eine eurer Gruppen Interesse daran hat, schickt eine Mail an die Fachstelle: 
ministranten@drs.de 
Und beantwortet die Fragen: Was habt ihr geplant? Wie groß ist die Gruppe? Wer begleitet die 
Gruppe hauptamtlich? 
„Bewerbungsfrist“ hierfür ist 15. Juni 2018.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
  



4. Video-Mini-Gruppe gesucht  
 

Die SMK in Rottenburg, die die diözesane Öffentlichkeitsarbeit bündelt, möchte gern eine 
Minigruppe in der Vorbereitung und während der Wallfahrt selbst begleiten: Ziel ist es durch 
kurze Videoclips allen Zuhause Gebliebenen exemplarisch zu zeigen, was Minis in Rom erleben.  
Deshalb suchen wir eine Minigruppe bestehend aus ca. 15 Personen, mit Ministrantinnen und 
Ministranten, die Lust hat, sich in einem solchen Vlog begleiten zu lassen.  
Zum gegenseitigen Kennenlernen (und auch um den rechtlichen Rahmen zu klären), wird es zu 
Hause mindestens ein Vortreffen mit dem Kollegen der SMK geben.  
In Rom selbst werden diese Clips mit relativ geringem Aufwand gedreht: Jeden Abend wird sich 
die Gruppe mit dem Kollegen aus der SMK treffen und die Minis werden Interviews geben, was 
sie den Tag über erlebt haben. Diese Interviews werden dann mit (von den Minis selbst 
gemachten) Fotos zusammengeschnitten und direkt online veröffentlicht. 
Wer dazu Lust hat, meldet sich schnellstmöglich ebenfalls bei uns an der Fachstelle 
ministranten@drs.de, spätestens ebenfalls bis zum 15. Juni!  
  
 


